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Unsere Feierabendwanderungen sind beliebt. 
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„Frisch auf“ 
 

 



Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024 vom 24.01.2025 

im Hotel „Zum Alten Forsthaus“ in Vossenack  
 

Beginn: 19.30 Uhr                                     Ende der Sitzung   20.30.Uhr 

 

Teilnehmende Vorstandsmitglieder 

Peter Gasper   1. Vorsitzender  

Norbert Unterberger  Fachwart Jugend und Familie 

Margret Unterberger  Wanderwart 

Manfred Cremer  Beisitzer 

Günter Arnold   Beisitzer 

Edwin Janser   Naturschutz     

Hannelore Arnold  Protokollführerin 

 

Entschuldigt:  Robert Kuck 

 

Der 1. Vorsitzende begrüßte die Anwesenden. Es wurde mit einer Schweigeminute der im letzten 

Jahr verstorbenen Mitglieder gedacht. 

 

TOP 1: Bericht zum Wanderjahr 2024 

 

An dem alljährlichen Hürtgenwald-Marsch (31.08.24) bot der Eifelverein wieder die Bunkertour 

unter der Führung von Hendrik Buch, sowie eine Führung über den „Kreuzweg des Friedens“ 

durch die OG Schmidt an.  Beide Führungen erfreuten sich einer regen Teilnahme. 

 

Ebenfalls am 31.8.25 fand das Dorffest des VDV statt. Unsere OG bot zusammen mit den 

Landfrauen „Spiele anno dazumal“ an. Auch diese Aktion erfreute sich einer regen Teilnahme.  

 

Die Bezirksgruppe „Monschauer Land“ existiert de facto seit geraumer Zeit nicht mehr, weil kein 

Vorstand gebildet werden konnte. Herr Matthias Schwartz aus Nideggen konnte nun als 

Bezirkswegewart gewonnen werden. Muss man abwarten ob sich hieraus mehr entwickelt. 

 

Die Renovierung des Schaumeilers ist abgeschlossen. In den Medien, u.a. in der Zeitschrift „Die 

Eifel“, wurde darüber berichtet. 

 

Die Situation der Brücken über die Kall ist trotz diverser Ankündigungen offizieller Stellen 

unverändert. Unsere betroffenen Wanderwege wurden umgelegt, daher besteht für uns keinerlei 

Handlungsbedarf mehr. 

 

Die Downhill-Strecke für Mountainbiker am Franziskus-Gymnasium hat einen neuen Betreiber: 

die „Deutsche Initiative Mountainbike (DIMB). Anders als seinerzeit bei der Einrichtung der 

Strecke wurden wir ungefragt vor vollendete Tatsachen gestellt, dass Teile unserer WW 26 und 

36 betroffen waren. Unter Einschaltung des Hauptvereins richteten wir unseren Protest an 

Stephan Cranen, an die Rureifel-Tourismus und an Robert Jansen vom Forstamt, der immerhin 

Naturschutzwart des Hauptvereins ist. Es erfolgte hier keine Reaktion. Lediglich Wolfgang 

Müller und Frau Dr. Holz seitens des Hauptvereins boten Unterstützung an. Durch eigene 

Initiative kam es schließlich zu einem Treffen mit den Betreibern des Bike-Parks vor Ort, um die 

Situation zu klären.    

 



Die von unserem Mitglied Michael Eckstein initiierte Wichtelaktion der Mestrenger Mühle an 

den Adventswochenenden unterstützte unsere OG mit einigen Wanderungen. Die Aktion wurde 

sehr gut angenommen. 

 

Am 10.12.24 wurde die Rureifel-Tourismus GmbH gegründet durch den Zusammenschluss von 

„Monschauer Land Touristik e.V.“, „Rureifel Tourismus e.V.“, „Roetgen Touristik e.V.“, 

„Rursee Touristik GmbH“, „Monschau Touristik GmbH“ und „Stolberg Touristik“. 

Sitz der Gesellschaft ist Simmerath. Der bisherige Geschäftsführer der „Rureifel Tourismus e.V.“ 

(Sitz in Heimbach) René Wißgott, ist als Geschäftsführer der neuen GmbH im Gespräch. Die 

Gesellschafter sind nach wie vor die einzelnen Kommunen. Ziel ist die Bündelung touristischer 

Kräfte und die Neugestaltung organisatorischer Strukturen in der Rureifel.  

 

TOP 2: Berichte d. Fachwarte 

 

Margret Unterberger (Wanderwartin):  

erläuterte die Wanderstatistik. Im Durchschnitt nahmen an 25 Wanderungen jeweils 11 Personen 

teil. Ein sehr gut angenommenes Highlight sind die Nachtwanderung und die Muzenwanderung. 

 

Zwei Wanderungen sind ausgefallen: die eine wetterbedingt und die Nachtwanderung für Kinder 

entfiel mangels Anmeldungen. 

 

Im neuen Wanderplan wird keine Unterscheidung zwischen halbtags- oder 

Ganztagswanderungen gemacht. 

   

Robert Kuck (Wegewart): 

Manfred Cremer berichtete, dass die Wanderwege zweimal jährlich begangen werden. Er stellte 

fest, dass in diesem Jahr wetterbedingt ungewöhnlich viel Bewuchs an den Wanderwegen 

freizuschneiden war.   

 

Es kamen Anfragen und Beschwerden über den Zustand des Kalltrail (66). 

Der Kalltrail wird von uns nicht betreut und deshalb auch nicht freigeschnitten. Die Beschwerden 

wurden weitergeleitet. 

 

Norbert Unterberger (Familien- und Jugendwart): 

Es wurden drei Familienwanderungen angeboten. Eine musste wetterbedingt ausfallen, bei einer 

zweiten Wanderung ist lediglich eine Person mitgegangen. Lediglich die Muzenwanderung war 

gut besucht. 

In 25 werden keine Kinderwanderung und keine Familienwanderung mehr angeboten. 

 

Edwin Janser (Naturschutzwart) 

Zu den Aktivitäten unseres Naturschutzwartes, Edwin Janser, wies Peter Gasper darauf hin, dass 

dieser zum Gelingen der Schaumeilerrenovierung durch das Zurverfügungstellen von Holz, 

Geräten und Arbeitskraft erheblich beigetragen hat. 

 

TOP 3:  Kassenbericht 

 

Von Chr. Braun detailliert vorgetragen und erläutert wurden die Einnahmen und Ausgaben des 

Jahres 2024.  

 

 

 



Mitgliederbestand 

zum 01.01.2024 = (187) 

zum     01.01.2025 = (184) = 109 Einzel-, 65 Partner- 10 Jugendmitglieder 

Es wurde festgestellt, dass das Durchschnittsalter unserer Mitglieder 66,82 Jahre beträgt. 

 

TOP 4:  Kassenprüfung 

Mechtilde von Appen und Georg Dülks prüften am 15.1.25 stichprobenmäßig die Kasse. 

Der Prüfbericht wurde von Georg Dülks vorgetragen. Die Kasse wurde sachlich und rechnerisch 

korrekt geführt, es ergaben sich keinerlei Unstimmigkeiten.  

 

TOP 5:  Aussprache    

 

keine Fragen oder Anmerkungen. 

 

TOP 6:  Entlastung des Vorstandes 

 

Doris Drechsler beantragt die Entlastung des Vorstands. Unter Enthaltung des Vorstandes wurde 

dem Antrag einstimmig entsprochen. 

 

TOP 7: Wahl eines neuen Kassenprüfers 

 

Turnusmäßig scheidet Mechtild von Appen als Kassenprüfer/in aus. Zum zweiten Kassenprüfer 

wurde Gerda Prinz per Handzeichen einstimmig mit einer Enthaltung gewählt. Sie nimmt die 

Wahl an.  

Peter Gasper dankte Mechtild von Appen für die geleistete Arbeit. 

 

TOP 8:  Ehrungen 

 

Folgende Mitglieder können auf eine langjährige Mitgliedschaft zurückblicken: 

 

25jährige Mitgliedschaft:    Elfriede Gottschalk      

     Ria und Christof Kienert    

           

40jährige Mitgliedschaft:  Barbara und Dirk Lüder  

     Elisabeth und Reinhold Nießen 

 

50jährige Mitgliedschaft:  Heidi Töpfer 

Erna und Erich Kreutz 

Gerda Prinz   

60jährige Mitgliedschaft:  Ingrid und Manfred Kremer 

     Josefine Palm 

     Adolf Thönnessen 

 

Christoph Braun für 103 durchgeführte Wanderungen geehrt.  

 

 

 

 

 

 



TOP 9: Verschiedenes 

 

Bei der nächsten JHV wird ein Teil des Vorstandes zu wählen sein. Und zwar: 

1. Vorsitzender, Kassenwart, Wegewart, Jugendwart sowie Beisitzer Günter Arnold 

 

Christoph Braun und Peter Gasper gaben bekannt, dass sie nicht mehr zur Verfügung stehen. 

Sollten die vakanten Ämter nicht mehr neu besetzt werden können, steht unserer OG eine 

Auflösung bevor.  

 

Die Frage von Reinhold Nießen, warum wir einen so großen Betrag an den Hauptverein abführen 

müssen, wurde wie folgt beantwortet: 

Unsere OG ist dem Hauptverein angeschlossen und somit verpflichtet, den Regeln gemäß 

Teilbeiträge ab zu führen. 

Bei der letzten Beitragserhöhung vor zwölf Jahren wurde überlegt, sich vom Hauptverein zu 

lösen. Letztlich aber wurde aufgrund bestehender Vorteile wie Lehrgänge, Weiter- und 

Fortbildungsmöglichkeiten sowie die Gestellung von Wegbeschilderung beschlossen, die 

Angliederung beizubehalten.  

 

Der 1. Vorsitzende erklärt die Sitzung für geschlossen.  

 

gez. Peter Gasper                        gez. Hannelore Arnold 

1. Vorsitzender      Protokollführerin 

 

 

Auch die jährliche Frauenwanderung erfreut sich reger Teilnahme.                    Foto: Hanni Kuck 



     
 
 
Die nächsten Termine: 

 

 

 
  

 

 

05.03.25  

Kater-weg-Wanderung (Fischessen)  

Die Teilnehmer können entscheiden, ob sie an der 

Wanderung mit anschließendem Fischessen 

teilnehmen oder nur zum Fischessen kommen. 

Treffpunkt: 14.30 Uhr Sparkasse 

Rundwanderung entlang der Rur, Streckenlänge: 7 

km,  

17.15 Uhr Fischessen in der Gaststätte Gohr, 

Rölsdorf; es gibt mehrere Fischgerichte zur 

Auswahl, Preisspanne: 19,50 - 23,00 €. (Vegetarier 

kommen auch nicht zu kurz). 

Diejenigen, welche nicht mitwandern möchten, kommen direkt zur Gaststätte Gohr,  

Monschauer Str. 147, Parkplatz am Haus 

Anmeldung bis 25.02.2025 beim Wanderführer:  

petergasper@t-online.de oder 0178 209 57 98 

Wanderführer: Peter Gasper 
 

16.03.25 

Rundwanderung von Eschweiler bei Bad Münstereifel zur Bruder Claus Kapelle. 

Treffpunkt: 09.00 Uhr Sparkasse, Wanderführer: Georg Dülks 

Streckenlänge: 13 km 

 

19.03.25 

Führung durch das Feuerschutztechnische-Zentrum (FTZ) des 

Landkreis Düren in Düren-Stockheim  

Treffpunkt: 13.30 Uhr Sparkasse, Wanderführer: Peter Gasper, 

Manfred Cremer 

Fahrt zum FTZ Düren-Stockheim, Marienstraße 29, Stockheim 

Anmeldung bis 10.03.25 bei Peter Gasper 

petergasper@t-online.de oder 0178 209 57 98 

 

30.03.25 

Rundwanderung im Naturschutzgebiet „Bürvenicher Berg“ 

Treffpunkt: 10.00 Uhr Sparkasse, Wanderführer: Manfred Cremer 

Streckenlänge: 13 km 

 

06.04.25 

Rundwanderung ab Robertville zum Panoramablick hinter der Warche 

Treffpunkt: 10.00 Uhr Sparkasse, Wanderführer: Waldfried Thomas 

Streckenlänge: 8 km 



09.04.25 

Wir teilen die Woche: Vennwanderung ab Entenpfuhl 

Treffpunkt: 13.30 Uhr Sparkasse, Wanderführer: Peter Gasper 

Streckenlänge: 8 km 

 

23.04.25 

Wie teilen die Woche: Ab Bergbuir durch 

historische Orte, 

Treffpunkt: 13.30 Uhr Sparkasse, Wanderführer: 

Manfred Cremer 

Streckenlänge: 10 km 

 

27.04.25 

Rundwanderung auf dem Eifelsteig zum 

Dreimühlen-Wasserfall und zur Nohner Mühle 

Treffpunkt: 09.30 Uhr Sparkasse, Wanderführer: 

Christoph Braun 

Streckenlänge: 12 km  

 

04.05.25 

Fahrradtour über die Eifelradschleife „Urft und Olef“ Treffpunkt: 09.30 Uhr Sparkasse, 

Wanderführer: Alwin Vieth 

Wir fahren mit PKWs nach Kall. Dort startet die Tour, die aufgrund zahlreicher Steigungen am 

besten mit einem E-Bike zu befahren ist. Eigentransport der Räder. 

Streckenlänge: 45 km 

 

07.05.25 

Wir teilen die Woche: Von Simonskall zum 

Schaumeiler im Huschelbachtal. 

Treffpunkt: 13.30 Uhr Sparkasse, Wanderführer: 

Georg Dülks 

Streckenlänge: 7 km  

 

 

 

 

 

 

 

 

18.05.25 

Rundwanderung um die Ville-Seen von Liblar aus 

Treffpunkt: 10.00 Uhr Sparkasse, Wanderführer: Peter 

Gasper 

Streckenlänge: 10 km  

 

25.05.25 

Rundwanderung am Schleebachgraben in Roetgen 

Treffpunkt: 14.00 Uhr Sparkasse, Wanderführer: 

Norbert Unterberger 

Streckenlänge: 8 km 

             

Foto: Bergwelten.com 

Foto: Peter Gasper 

            Foto: Peter Gasper 



Wir suchen…. 
 

Im nächsten Jahr finden wieder Teil-Vorstandswahlen statt. Anlässlich der letzten 

Jahreshauptversammlung – siehe Protokoll - haben der 1. Vorsitzende, Peter Gasper, und der 

langjährige Kassierer, Christoph Braun, erklärt, zur Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung zu 

stehen.  

 

Wir suchen daher dringend Mitglieder, die bereit sind, die dann vakanten 

Positionen zu übernehmen. 
 

Wären Sie dazu bereit? Melden Sie sich gerne. Oder kennen Sie jemanden, von dem Sie sich 

vorstellen können, einen der Positionen zu übernehmen. Geben Sie uns gerne Bescheid, wir 

nehmen Kontakt auf. Oder Sie klopfen bereits vorher eine eventuelle Bereitschaft ab. Das wäre 

natürlich optimal. 

 

Die Frage wird kommen: Was muss ich denn dann tun?  

Wir erläutern gerne die anfallenden Tätigkeiten in einem persönlichen Gespräch. Völlig 

unverbindlich. 

 

Was passiert, wenn wir keinen Ersatz finden? 

Nun, die OG Monschau „himmelt“, die OG Eupen schreibt, es seien dringend Veränderungen 

notwendig, um den Fortbestand der OG zu sichern. Und unsere Bezirksgruppe gibt es schon seit 

langem nicht mehr. Ein Trost? Eine Kapitulation? Nein! Sollte es aber tatsächlich niemanden in 

Hürtgenwald geben, der bereit ist, sich im Vorstand der Ortsgruppe ehrenamtlich zu engagieren, 

dann steht uns möglicherweise ein ähnliches Schicksal bevor: Die 1908 gegründete Ortsgruppe 

Vossenack im Eifelverein würde aufgelöst werden. 

 

Wir werden Sie regelmäßig über den Fortgang unserer Bemühungen informieren. 

Aber: 

Ohne Sie läuft nichts 

 

 

 
 

 
 


